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Wir kommen zur Abstimmung über die 
Zusammensetjung der Programmkommission. Wer für 
die Vorschläge des Präsidiums ist, den bitte ich um das 
Kartenzeichen. — Gibt es Gegenstimmen? — Stimment­
haltungen? — Bei einer Stimmenthaltung angenommen!

P a r t e i v o r s i t z e n d e

Wir kommen nunmehr zur Wahl der 
V e r s i t z e n d e n  des, Parteivorstandes der Sozialisti­
schen Einheitspartei Deutschlands. Vom Präsidium wird 
vorgeschlagen, daß die Genossen P i e c k  u n d  G r o t e ­
w o h l  auf diesem Kongreß zu Vorsitjenden der Sozia­
listischen Einheitspartei Deutschlands gewählt werden. 
(Stürmischer Beifall.)

Ich bitte die Genossen, die für diesen 
Vorschlag sind, um das Kartenzeichen. — Gegenprobe? 
— Stimmenthaltungen? — Ich stelle fest, daß die Ge­
nossen Grotewohl und Pieck e i n s t i m m i g  zu Vorsit-

157


